
Bioenergie
zielgerichtet entwickeln

Die regionale 
Wirtschaftskraft 

stärken
Innovations- und Kooperationsinitiative

Bioenergie im Landkreis Rotenburg (Wümme)

Träger der Innovations- und Kooperationsinitiative 
Bioenergie ist der Landkreis Rotenburg (Wümme). 
Bei der Gründung 2007 hat der damalige Minister 
für Ernährung, Landwirtschaft, Verbraucherschutz 
und Landesentwicklung Hans-Heinrich Ehlen die 
Schirmherrschaft der Initiative übernommen.

Ansprechpartner
Landkreis Rotenburg (Wümme)

Landkreis Rotenburg (Wümme)
Ulrike Jungemann
Hopfengarten 2
27356 Rotenburg (Wümme)
Tel. 04261 / 983-2654
ulrike.jungemann@lk-row.de
www.landkreis-rotenburg.de 

Transferzentrum Elbe-Weser
Arne Engelke-Denker
Archivstraße 3-5  •  21682 Stade
Tel. 04141 / 78 70 80
info@tzew.de  •  www.tzew.de 

Was ist die Bioenergie-
Initiative?

Die Innovations- und Kooperationsinitiative 
Bioenergie im Landkreis Rotenburg (Wümme) 
vernetzt die regionalen Akteure der Bioenergie-
Nutzung untereinander. Die Initiative wurde 
2007 vom Landkreis Rotenburg (Wümme) in 
Kooperation mit dem Transferzentrum Elbe-
Weser aus Stade gegründet.

Welche Ziele hat die 
Initiative?

• Stärkung der regionalen Wirtschafts-

kraft durch zielgerichtete Entwicklung der 

Bioenergie-Nutzung

• Neue Einkommensquellen und Arbeits-

plätze durch den Aufbau regionaler Wert-

schöpfungsketten

• Entwicklung einer langfristigen Perspektive  

für Bioenergienutzung

• Öffentlichkeitsarbeit zur Akzeptanzförde-

rung



Die Arbeitsschwerpunkte der Bioenergie-Initiative:

Wärme-/Kälteversorgung von Gewerbe- und Industrie-
betrieben sowie öffentlichen Einrichtungen mit hohem 
Wärmebedarf über Holzheiz(kraft)werke oder Wärme 
aus Biogasanlagen

Unterstützung eines Biogasverbundnetzes Ziel: Die Er-
richtung eines Rohgasverbundnetzes für die zentrale 
Biogasaufbereitung

Nutzung von Dauergrünland als alternative Kulturart zu 
Mais in Biogasanlagen, verbunden mit einer Symbiose 
zwischen Milchvieh- und Biogasanlagenbetrieb

Anbau alternativer Kulturarten, z.B. Zuckerrüben, 
durchwachsene Silphie u.a. für die Biogasproduktion

Arbeitsfeld: Regionales Holzenergiekonzept 
und Biogasgemeinschaften 

Arbeitsfeld: Neue Wege für In- und Output 
von Biogasanlagen entwickeln 

Wärme und Biogas optimal nutzen

Rohstoffversorgung optimieren

Analyse der Mengen potenzieller 
Biomasse für die energetische Verwertung: Rohstoffe, 
die nicht in Konkurrenz mit der Nahrungsmittelerzeu-
gung stehen, z.B. Waldrestholz und Schnittgut aus der 
Straßenunterhaltung

Arbeitsfeld: Potenzialanalyse 
von Biomasse

Steigerung der Wirtschaftlichkeit von 
Biogasanlagen durch Wärmekonzepte

Erfahrungsaustausch 
zwischen Biogasanlagen-
betreibern

Begleitung bei techni-
schen und wirtschaftlichen 
Fragen durch ein externes 
Planungsbüro

Arbeitsfeld: Wärmenetze wirtschaftlich 
gestalten

IKI Bioenergie
- beteiligte Akteure -

Landkreis Rotenburg
(Wümme)

Stabsstelle 
Kreisentwicklung/
Transferzentrum 

Elbe-Weser

Kommune/Politik:

• Kreisverwaltung
• Stadtverwaltung
• Umweltbeauftragte

Unternehmen:

• Anlagenbau
• Energieversorger
• Contractingunternemen
• Holzverarbeitung

• BUND, NABU
• Kreisjägerschaft

Landwirtschaft:

• Landwirtschaftskammer
• Landvolk
• Maschinenringe
• Landwirte

Forstwirtschaft:

• Forstverwaltung
• Forstämter

Forschung und 
Wissenschaft:

• Hochschulen
• TZEW

Die Akteure

Fachverbände
z.B. 3N, FNR

Leader
Regionen


